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Happy Thanksgiving & Merry Christmas!
Traditionelle amerikanische Familienfeste locken immer
mit reichlich Gaumenfreuden …
Die schönste Zeit des Jahres beginnt für viele US-Amerikaner am vierten Donnerstag im November: Traditionsgemäß feiert die ganze Nation seit 1863 regelmäßig an diesem Tag Thanksgiving, das amerikanische Erntedankfest, das höchste Familienfest des Jahres, ein staatlicher Feiertag. Wer kann, genießt das lange Wochenende im Freundes- und Familienkreis und läutet so die Vorweihnachtszeit ein. 
In den USA ist ein Feiertag immer gleichbedeutend mit „Fest“. Familie und Freunde reisen aus allen Landesteilen an, um diesen besonderen Tag oder oft das ganze Wochenende gemeinsam zu zelebrieren. Und dazu gehört unbedingt gutes Essen – insbesondere an Thanksgiving. So können sich viele Amerikaner Thanksgiving nicht ohne den obligatorischen, gefüllten Truthahnbraten mit Cranberry-Sauce und Süßkartoffeln vorstellen – eine Erinnerung an das erste Erntedankfest 1621, das einst die Pilgrim Fathers zu Ehren der Indianer feierten, die ihnen halfen, sich in der neuen Welt zurechtzufinden.
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Am Tag nach Thanksgiving erscheint die erste Weihnachtsdekoration in den Häusern und Geschäften – der Black Friday beschert Menschen, die oft schon frühmorgens vor Einkaufszentren Schlange stehen, hohe Rabatte und tolle Schnäppchen. Er ist der traditionelle Shoppingday für viele Weihnachtsgeschenke und einer der umsatzstärksten Tage des Jahres. 
Die weihnachtlichen Traditionen der Amerikaner ähneln durchaus den europäischen Bräuchen – auch wenn der Weihnachtsmann in den USA Santa Claus heißt und am Nordpol wohnt. In der Nacht zum 25. Dezember fährt er auf seinem von acht Rentieren gezogenen Schlitten durch die Lande und füllt die „Stockings“ der Kinder mit Geschenken – diese werden allerdings erst am nächsten Morgen geleert.
Zum Weihnachtsessen stehen ähnliche Gerichte auf dem Tisch wie an Thanksgiving. Hinzu kommt jedoch der köstliche Duft feiner Bäckerei. Süße Desserts, Gebäck und Kuchen gelten wie bei uns als typisch weihnachtliche Begleiter. In den kalten Regionen erwärmen sich Erwachsene und Kinder an fruchtigen Punsch- oder Kakaogetränken.

Generell kennzeichnend für diese Jahreszeit sind Speisen mit Cranberries – den herbfruchtigen Beeren, die von Oktober bis Januar frisch auf dem Markt sind. Die Indianer zeigten einst den ersten Siedlern, wie man aus den säuerlichen Früchten, mit Zucker und Wasser eine köstliche Sauce zubereitet. Seither sind Cranberries eng mit den vorweihnachtlichen Esstraditionen der Amerikaner verbunden. Neben ihrem intensiven Fruchtaroma setzt ihre leuchtend rote Farbe auch optisch Akzente. Dabei lassen sich Cranberries genauso in leckerer Bäckerei verwenden wie als Beilage zu herzhaften Fleischgerichten oder in Salaten. Der Saft ist zudem eine aromatische Basis für heiße Mixgetränke in winterlicher Umgebung und kühle Cocktails im Partyambiente. 
Presse- und Bildarchiv: www.cranberries-usa.at, Aktuelles: www.cranberries-usa.at/aktuelles
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Fotonachweis: Cranberries aus den USA
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